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Amts- und Mitteilungsblatt

Landkurier
der Gemeinde Nobitz

Pokallauf der Ortsteilfeuerwehr Burkersdorf 2013
Am 14. September 2013 fand unser 18. Pokallauf 
im Feuerwehrsport in Burkersdorf statt. Alle Dis-
ziplinen des Feuerwehrsportes wurden ausge-
tragen: Löschangriff, Hakenleitersteigen, 100 m 
Hindernisbahn, 4 x 100 m Hindernisstaffel sowie 
Löschangriff der Jugend.
Wir konnten wieder Spitzensportler und Mann-
schaften aus Thüringen, Sachsen und Sachsen-
Anhalt begrüßen. Die Einzeldisziplinen waren gut 
besetzt und es wurde der Feuerwehrsport in all 
seiner Bandbreite und Klasse gezeigt. Im Löschan-
griff hätten wir uns ein paar mehr Mannschaften 
gewünscht, aber der Nachwuchsmangel hat auch 
den Feuerwehrsport erreicht. Umso mehr freuten 
wir uns über zwei Jugendmannschaften im Lösch-
angriff, mit dabei unsere Jugendfeuerwehr aus 
Lehndorf.
Bei bestem Wetter absolvierten die Wettkämpfer 
ihre Disziplinen bis in den späten Nachmittag. Der 
Mutzbraten schmeckte allen wieder gut und auch 
unser Kuchen fand reißenden Absatz.
Aber was wäre so ein Tag ohne all die fleißigen Hel-
fer (die wir gar nicht alle einzeln benennen können), 
bei denen wir uns hiermit recht herzlich für die Un-
terstützung und Mithilfe bedanken möchten.

Gleichzeitig gilt unseren Dank der Gemeindeverwal-
tung Nobitz, dem Landratsamt Altenburger Land, 
Fachbereich Brand- und Katastrophenschutz, dem 
Kreisfeuerwehrverband Altenburger Land, den 
Ortsteilfeuerwehren Mockern, Gösdorf und Lehn-
dorf, der Gemüseproduktion Mockzig sowie den 
fleißigen Kuchenbäckern für die Unterstützung.
Vorstand, Feuerwehrverein Burkersdorf e. V.
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Bekanntmachung
Mit dem Inkrafttreten des Gesetzes zur Änderung 
wehrrechtlicher Vorschriften zum 01.07.2011 
erfolgte die Einführung des Freiwilligen Wehr-
dienstes für Frauen und Männer, die Deutsche 
im Sinne des Grundgesetzes sind. An deutsche 
Staatsangehörige wird Informationsmaterial über 
Tätigkeiten in den Streitkräften übersandt.
Die Erhebung der personenbezogenen Daten er-
folgt durch die Meldebehörde. Die Übermittlung 
erfolgt an das Bundesamt für Wehrverwaltung 

jährlich bis zum 31. März für alle Personen, die 
im darauffolgenden Jahr volljährig werden.
Im Zuge dieser gesetzlichen Neuregelungen 
wurde die Möglichkeit geschaffen dieser Daten-
übermittlung zu widersprechen.
Der Betroffene kann Widerspruch bei der für Ihn 
zuständigen Meldebehörde einlegen.
Nobitz, 19.10.2013
gez. Läbe
Bürgermeister

Widerspruch
Bitte untenstehende Hinweise beachten!

Name, Vorname Geburtsdatum

Wohnanschrift (PLZ, Ort, Straße, Haus-Nr.)

04603 Nobitz,

Ich bitte meine persönlichen Daten aus dem Melderegister der Gemeinde Nobitz 
in den nachfolgend angekreuzten Fall nicht zu übermitteln:

an das Bundesamt für Wehrverwaltung zum Zwecke der Übersendung von 
Informationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften (§ 18 Abs. 7 MRRG)

Nobitz, _______________ _________________________
 (Datum)  (Unterschrift)

Hinweise
Das Melderechtsrahmengesetz räumt die Mög-
lichkeit ein, im o. g. Fall der Übermittlung von 
persönlichen Daten ohne Angabe von Gründen 
zu widersprechen.
Wenn Sie von diesem Recht Gebrauch machen 
wollen und Einwohner der Gemeinde Nobitz 
sind, beachten Sie bitte folgende Hinweise:
• Der Widerspruch ist auf diesem Vordruck pro 

Person durch Ankreuzen einzulegen und per-
sönlich zu unterschreiben.

• Der ausgefüllte Vordruck kann an die:
Gemeinde Nobitz
Meldebehörde
Bachstraße 1
04603 Nobitz

übersandt oder abgegeben werden.
• Die Vervielfältigung dieses Vordrucks ist mög-

lich, er steht gleichfalls im Einwohnermelde-
amt zur Verfügung.

q
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Schließung Kindertagesstätte Nobitz 
wegen Umbau

Die Kindertagesstätte „Haus der kleinen Füße“ 
in Nobitz bleibt während der erforderlichen Ab-
brucharbeiten vom 21.10.2013 bis voraussicht-
lich 08.11.2013 geschlossen.
Von den 20 Kindern bis zum 2. Lebensjahr werden 
in dieser Zeit 13 im Gemeindesaal untergebracht, 
sieben einjährige Kinder werden in der Kita in 
Ehrenhain aufgenommen. Die Kinder ab dem 2. 
Lebensjahr bis zum Schuleintritt werden in den 
Räumlichkeiten des Vereinshauses „Fuchsbaude“ 
in Ehrenhain betreut.
Geplant ist aber, den regulären Betrieb in der 
Kita „Haus der kleinen Füße“ in Nobitz bereits 
am 04.11.2013 wieder aufnehmen zu können.
Bauverwaltung

Achtung!
Die Gemeindeverwaltung Nobitz Haus 1 in 
Nobitz und Haus 2 in Saara, die Bibliotheken, 
die Kindertagesstätten in Ehrenhain, Lehn-
dorf, Nobitz und Podelwitz sowie der Jugend-
treff bleiben am 01.11.2013 geschlossen.
Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt

Schadstoffkleinmengensammlung
findet in unserer Gemeinde durch die Firma Be-
cker Umweltdienste Chemnitz wie folgt statt:
Datum Ortsteil Uhrzeit Entsorgungs-

standort
24.10.13 Burkersdorf 13:10 – 

13:40
Dorfplatz

25.10.13 Zehma 09:30 – 
10:00

Parkplatz Zehma

25.10.13 Taupadel 10:20 – 
10:50

Dorfplatz (ehem. 
Bäckerei)

25.10.13 Podelwitz 11:10 – 
11:40

Parkplatz (ehem. 
Gemeindeamt)

Jeder Haushalt des Landkreises Altenburger 
Land hat die Möglichkeit, am jeweiligen Stand-
platz seinen Sonderabfall zum Schadstoffmobil 
zu bringen und damit umweltfreundlich entsor-
gen zu lassen.
Welche Abfälle Sie abgeben oder nicht abgeben 
dürfen, entnehmen Sie bitte dem Entsorgungs-
kalender 2013 vom Altenburger Land, auch 
nachzulesen unter www.awb-altenburg.de.
Das unbeaufsichtigte Abstellen von Schadstoffen 
auf dem Standplatz ist nicht statthaft. Verstöße da-
gegen werden als Ordnungswidrigkeit geahndet.
Dienstleistungsbetrieb
Abfallwirtschaft/Kreisstraßenmeisterei
des Landkreises Altenburger Land
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Veranstaltungstipps

Wann? Wer/Wo? Info auf 
Seite …

25.10.2013 Preisskat um den Pokal 
des Bürgermeisters 4

26.10.2013 Dämmerungswanderung 
im Leinawald —

16.11.2013 Faschingstanz 
in Podelwitz —

16.11.2013

Schlachtfest und Musik 
1. Osttühringer Blasor-
chester Nobitz e. V. in 
Ehrenberg

5

Preisskat um den Pokal des Bürger- 
meisters der Gemeinde Nobitz

Der Höhepunkt des Skatjahres der Nobitzer 
„Dausquetscher“ ist wie immer der Bürgermei-
sterpokal. Drei Pokale und natürlich Geldpreise 
warten auf die Sieger. Da die Mehrzweckhalle 
noch nicht wieder benutzt werden kann, findet 
das Skatturnier im Bürgersaal in Wilchwitz statt.
Gespielt werden zwei Serien zu je 48 Spielen, die 
zusammen gewertet werden. Es gelten die Re-
geln des DSKV. Der Spieleinsatz beträgt 10,00 €, 
welche wieder voll ausgezahlt werden. Los geht 
es am Freitag, dem 25.10.2013, um 18:00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf eine rege Teilnahme aller Skat-
freunde hofft euer Nobitzer Skatclub 
„Die Dausquetscher“.
Manfred Weber

Einladung der Jagdgenossen-
schaft Taupadel/Bornshain

Unsere Mitgliedsversammlung findet am Mitt-
woch, dem 06.11.2013, um 19:00 Uhr im Land-
gasthof Taupadel statt.
Dazu sind alle Jagdgenossen 
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes und der Kassenprüfer
3. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und 

der Kassenprüfer
4. Verschiedenes und Diskussion
Hinweis: Eigentumswechsel von jagdbaren Grund-
stücken sind dem Jagdvorstand anzuzeigen (Grund-
buchauszug).
Anmerkung: Bei Verhinderung kann sich der Jagd-
genosse durch seinen Ehegatten, durch einen voll-
jährigen Verwandten gerader Linie, durch einen 
in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben 
Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen 
vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenos-
sen ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevoll-
mächtigter Vertreter darf höchstens drei Jagdge-
nossen vertreten. Für juristische Personen handeln 
ihre verfassungsmäßig berufenen Organe.
Sofern Änderungen im Grundbuch eingetragen 
sind, sind diese unter Vorlage des Grundbuchaus-
zuges, Urkundenabschrift etc. zur Aktualisierung 
des Jagdkatasters vorzulegen. Personen, die als 
Eigentümer noch nicht im Grundbuch eingetra-
gen sind, können nur mit Vollmacht abstimmen.
R. Meuche, Jagdvorsteher

Aus der Bibliothek
Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek Nobitz in 
der Zeit vom 28.10.2013 bis 01.11.2013 wegen 
Urlaub geschlossen bleibt.
Die Bibliothek in Ehrenhain ist wei-
terhin mittwochs von 14:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet. Frau Schulze aus der Begeg-
nungsstätte freut sich auf Ihren Besuch.
Annett Harnisch, Bundesfreiwilligendienstleiterin
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Heimatverein Ehrenhain 
und Umgebung e. V.

Die Freunde und Mitglieder des Heimatvereins 
treffen sich am Donnerstag, dem 31.10.2013, 
um 19:00 Uhr in Bauchs Hof, Waldenburger 
Straße 33, in Ehrenhain.
Vorstand

Achtung! Wichtige Mitteilung! am 16.11.2013 
ist wieder richtig was los! (Ausverkauft!)

Großes Schlachtfest und Musik 
nun doch in größerer Auflage in 
der Mehrzweckhalle Ehrenberg

Am 16.11.2013 ist es wieder soweit. Zu einem 
zünftigen Schlachtfest und toller Musik lädt Ihr 
1. Ostthüringer Blasorchester Nobitz e. V., unter 
der Leitung von Maik Gräfe, herzlich ein. Geplant 
war eine Veranstaltung in der kleinen Halle in No-
bitz, da die große Halle, infolge der Hochwasser-
schäden, noch nicht wieder genutzt werden kann. 
Doch die Karten dafür waren bereits nach kurzer 
Zeit ausverkauft und wir können Ihnen nun mit-
teilen, dass es eine größere Auflage des Schlacht-
festes geben wird. Dank der Unterstützung durch 
unseren Bürgermeister, Herrn Hendrik Läbe, und 
dem Oberbürgermeister der Stadt Altenburg, 
Herrn Michael Wolf, kann dieses Event nun in 
der Mehrzweckhalle in Ehrenberg ausgerichtet 
werden. Wir freuen uns sehr, dass wir der großen 
Kartennachfrage nun doch noch gerecht werden 
konnten und unsere zahlreichen Fans, Freunde und 
Musikbegeisterte am Samstag, dem 16.11.2013, 
musikalisch unterhalten und kulinarisch verwöh-
nen dürfen. Auch der Nachschub an Eintrittskar-
ten war innerhalb kürzester Zeit vergriffen.
Bei leckeren hausschlachtenen Spezialitäten und 
vielen, vielen wunderschönen Melodien werden 
unsere Gäste ein paar schöne und unbeschwerte 
Stunden genießen.
Für dieses Highlight haben sich die Musiker und 
Musikerinnen aus Nobitz wieder musikalische 
Gäste eingeladen, mit denen sie gemeinsam für 
die musikalische Umrahmung und Stimmung an 
diesem Tag sorgen werden. Mit der Stadtkapelle 
Meuselwitz haben wir wieder eine tolle Blaska-
pelle aus der Region an Bord und gemeinsam, 
aber auch in Einzelauftritten, werden die beiden 
Orchester Sie, liebe Gäste, begeistern.

Als besonderes musikalisches 
Schmankerl erwartet die Gä-
ste zu diesem traditionellen 
Schlachtfest ein Soloauftritt des 
beliebten und aus Funk- und 
Fernsehen bekannten Stars 
der Volksmusik, unseres Wil-
decker Herzbuben, Wolfgang 
Schwalm. Seit vielen Jahren ist er mit Herz, 
Leib und Seele aktiver Musiker im 1. Ostthürin-
ger Blasorchester Nobitz e. V. und als Trompeter 
zu einem unverzichtbaren Mitglied dieses Klang-
körpers geworden. Auch wenn er seit Kurzem et-
was weiter entfernt wohnt, so will er doch seinen 
Musikanten aus Nobitz die Treue halten und hier 
weiter kräftig mitmusizieren.

Es geht also rund und eine ausgelassene Stim-
mung und Heiterkeit ist vorprogrammiert, wenn 
das 1. Ostthüringer Blasorchester Nobitz e. V. und 
die Stadtkapelle Meuselwitz gemeinsam mit dem 
Wildecker Herzbuben, Wolfgang Schwalm, für ei-
nen unvergesslichen Nachmittag sorgen werden.
Wer von Ihnen im vergangenen Jahr zu diesem 
Event in der Mehrzweckhalle war, der weiß si-
cher noch, dass der Ansturm der Gäste so groß 
war, dass die Halle sprichwörtlich aus allen Näh-
ten platzte. Und so ist es auch in diesem Jahr, 
was uns als Veranstalter natürlich sehr freut.
Wann: 16.11.2013, 15:30 Uhr (Einlass: 14:30 Uhr)
Wo: Mehrzweckhalle in Ehrenberg
Für das leibliches Wohl ist bestens gesorgt und es 
wird ein toller Tag mit viel Musik, Gesang und haus-
schlachtenen Spezialitäten und vielleicht ist dem ei-
nen oder anderen ja auch Fortuna hold und er ge-
winnt einen tollen Preis unserer Spendentombola.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, wünschen Ih-
nen viel Glück und einen erlebnisreichen, unter-
haltsamen Nachmittag.
Ihr 1. Ostthüringer Blasorchester Nobitz e. V.
Maik Gräfe, Orchesterleiter/Vereinsvorsitzender
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Vom 15.09. bis 20.09.2013 fuhren die Schüler 
der 9. Klassen der Regelschule Gößnitz zu einer 
Sprachreise nach London.

Am Sonntagabend trafen sich alle gut gelaunt 
und ein wenig aufgeregt an der Regelschule. 
20:30 Uhr ging`s dann per Nachtfahrt mit dem 
Reisebus nach Calais zum Fährhafen. Nach einer 
wunderschönen Überfahrt mit der Fähre kamen 
wir gegen 09:30 Uhr bei Sonnenschein in Dover 
an. Erstes Ziel hieß Dover Castle. Dort konn-
ten die Schüler eine alte Burganlage aus dem 
11. Jahrhundert besichtigen. Den Nachmittag 
verbrachte die Gruppe in Canterbury, einer Uni-
versitätsstadt, die einer Sage nach bereits im 
Jahre 900 v. Chr. entstanden sein soll. Nach er-
sten Erfahrungen mit Fish `ǹ Chips wurden am 
Abend alle Schüler bei ihren Gasteltern unterge-
bracht und konnten beim Dinner ihre Englisch-
kenntnisse unter Beweis stellen.

Dienstagvormittag ging es auf eine 3,5 stündige 
Stadtrundfahrt. Am Nachmittag besichtigten 
wir den Tower und die darin befindlichen Kron-
juwelen. Weitere Höhepunkte der Reise waren 
Madame Tussauds und das Musical „König der 
Löwen“ in englischer Sprache. Natürlich kamen 
auch Freizeit, Spaziergänge durch die City und 
ein ausgiebiger Einkaufsbummel nicht zu kurz. 
Eine kleinere Gruppe besichtigte das Hardrock-
Cafe.

Den Abschluss einer ereignisreichen Woche 
bildete am Donnerstagabend eine Fahrt mit 
dem London Eye, dem mit 135 m Höhe derzeit 
größten Riesenrad Europas direkt am Ufer der 
Themse. Von ganz oben konnte man noch ein-
mal einen herrlichen Blick zum Abschied auf 
London genießen. Für alle Schüler und Begleiter 
wird diese Woche unvergesslich bleiben.
K. Heber

Auf die feine englische Art“ Sprachreise der 9. Klassen 
der Regelschule Gößnitz nach London

Graffiti-Projekt an der Wieratalschule
Auch in diesem Schuljahr, am 23.09.2013, führten 
die Klassen 9 a und 9 b einen Graffiti-Workshop 
als ein in den Kunstunterricht integriertes Pro-
jekt durch. Unterstützt wurde das Ganze durch 
die Gemeinde Nobitz und Herrn Volker Fiedler. 
Mit ins Boot nahmen wir natürlich wieder rich-
tige Graffiti-Künstler, den Rositzer Ralf Hecht und 
seine Lebenspartnerin Susann Seifert. Dazu kam 
diesmal noch der Design-Student Kevin Klebs, 

der den Schülerinnen und Schülern vor allem bei 
der praktischen Arbeit half. Beginnend mit der 
Geschichte der Graffiti-Kultur, über illegale und 
legale Graffiti und deren Wahrnehmung, der 
Motivation zum Sprühen und den Erscheinungs-
formen kam aber auch die rechtliche Seite nicht 
zu kurz. Sehr lebendig erzählte Ralf Hecht dazu 
aus seinem Leben und wie es ihm gelang, seine 
Malleidenschaft in legale Bahnen zu lenken.
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Außerdem gab es Tipps, was in puncto Gesund-
heit zu beachten ist und es wurden Umweltpro-
bleme angesprochen.

In den letzten zwei Stunden durften die Schü-
ler an extra aufgestellten Wänden, die uns das 
Wellpappenwerk Lucka zur Verfügung stellte, 
auf dem Schulhof selbst zur Sprühdose greifen 
und ihr Talent zeigen.
Wir bedanken uns wieder ganz herzlich bei der 
Gemeinde Nobitz für die Unterstützung, sie stellte 
uns die Aufsteller zur praktischen Arbeit auf dem 
Schulhof unentgeltlich zur Verfügung. Ebenso er-
freut waren unsere Schüler, dass unser ehemaliger 
Sozialarbeiter Volker Fiedler am Projekt teilnahm.
Ch. Taubert

Neues vom SV Zehma 189� e. V.
Am 28.09.2013 hatte der SV Zehma die Elf von 
der SG SV Schmölln III zu Gast. In einem schwach 
geführten Kreisklassenspiel war Zehma in der 
ersten Halbzeit die bessere Elf und schoss bis 
zur Pause durch J. Teichner (10. min), D. Nobis 
(38. min) und Chr. Hoff (40. min) einen beruhi-
genden 3:0-Vorsprung heraus. Nach der Pause 
ließ Zehma nach und der Gast wurde stärker, 
bestimmte teilweise das Spiel und konnte durch 
Löffler (59. min) auf 3:1 verkürzen. Doch Zehma 
stellte durch Chr. Hoff (72. min) mit dem 4:1 
den 3 Tore Vorsprung wieder her. Die SG SV 
Schmölln III konnte in der 84. min durch Naubert 
nochmals verkürzen, aber dabei blieb es bis zum 
Spielende.
Am 03.10.2013 hatte der SV Zehma in der zwei-
ten Runde des Kreispokals die Langenwolschen-
dorfer Kickers als Gast.

Zehma bestimmte in den ersten 25 Minuten 
das Spiel. Tomaske erzielte bereits in der 1. min, 
nach einer Hereingabe von J. Teichner, das 1:0. 
Reichardt erhöhte in der 20. min per Elfmeter 
auf 2:0 und J. Teichner erzielte nach Pass von 
D. Nobis in der 23. min das 3:0.
Dann aber ging ein Riss durch das Zehmaer Spiel, 
viele Fehlabspiele und Fehler im Abwehrver-
halten brachten den Gegner wieder ins Spiel. 
Schwarz verkürzte in der 25. min auf 3:1 und 
Lenzner stellte noch vor der Pause (40. min) 
den Anschluss zum 3:2 her. Nach der Pause be-
stimmte der Gast das Spiel. Lenzner war es, der 
in der 58. und 64. min mit seinen Toren das Spiel 
drehte. Die letzten 15 Minuten bestimmte Zehma 
wieder das Spiel, da sich der Gast durch ständige 
Meckereien eine rote Karte einhandelte. Aber 
die Langenwolschendorfer Kickers brachten das 
Spiel ohne Probleme über die Zeit.
Am 06.10.2013 gastierte der SV Zehma zum 
fälligen Punktspiel bei der SG SV Motor Alten-
burg III. Im Spiel zweier gleichwertiger Mann-
schaften hatte Zehma die bessere Chancen-
verwertung und ging durch Chr. Hoff (21. min), 
M. Hauschild (33. min) und wiederum Chr. Hoff 
(34. min) mit 3:0 in Führung. Doch durch Fehler in 
der Abwehr kam die SG SV Motor Altenburg noch 
vor der Pause durch Dukat (43. min) und R. Kunze 
(44. min) auf 3:2 heran. Nach der Pause ver-
flachte das Spiel und der SV Zehma brachte den 
3:2-Sieg über die Zeit.

Auch die F-Junioren spielten
Am 29.09.2013 waren die F-Junioren 
zu Gast bei der SG SV Lok Altenburg. 
Dabei zeigten sich die Altenburger 
als das etwas bessere Team. Aber 
der SV Zehma hielt gut mit, musste 

aber eine 1:3-Niederlage hinnehmen. Das Tor für 
den SV Zehma erzielte L. Arnold.
Am 05.10.2013 empfingen die F-Junioren den 
FSV Lucka. In diesem Spiel war der SV Zehma 
klar überlegen und führte bereits zur Pause 
5:0. Nach der Pause erhöhten sie das Ergebnis 
noch zum 9:0-Endstand. Trotz des klaren Sieges 
zeigten die F-Junioren noch Schwächen im Zu-
sammenspiel und Abwehrverhalten.
R. Böttger
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TSV Lehndorf – Tischtennis
Mitte September startete auch in diesem Jahr 
wieder die Punkspielsaison auf Kreisebene in 
unserer Sportart. Der TSV Lehndorf geht wie im 
Vorjahr mit drei Mannschaften auf Punktejagd.
Die 1. Herrenmannschaft kämpft auch in diesem 
Jahr auf Ebene der Kreisliga. Die 1. Kreisklasse 
wurde im Zuge einer Vereinheitlichung der Staf-
felstärken für das kommende Spieljahr geteilt 
und zusätzlich eine 2. Kreisklasse eingerichtet, 
in der auch die 2. Herrenmannschaft des TSV 
Lehndorf vertreten ist. Besonders erfreulich ist, 
dass in Zukunft der LSV Ziegelheim mit einer 
Herrenmannschaft komplett neu in das Tisch-
tennisgeschehen des Landkreises Altenburger 
Land einsteigt. Wir wünschen den Ziegelheimer 
Tischtennisfreunden dazu viel Erfolg.
Im Nachwuchsbereich ist der TSV Lehndorf mit der 
Jugendmannschaft aus dem Vorjahr vertreten.

Kreisliga Herren
TSV Lehndorf – SV Lok Altenburg 3 9:6
Im ersten Spiel der Saison konnte sich Lehn-
dorf mit dem Gewinn von zwei der drei Dop-
pel von Beginn an in Führung setzen. Neben 
M. Nicklaus agierten auch die Spieler des mitt-
leren Paarkreuzes (C. Alexy und A. Dobler) äu-
ßerst erfolgreich in den Einzeln. Weniger er-
folgreich war diesmal R. Rammler gegen seine 
ehemaligen Vereinskameraden. Während er 
W. Kricke noch bis in den 5. Satz zwingen konnte, 
musste er sich dem Nachwuchsspieler der Gäste 
H. Walde bereits nach 4 Sätzen geschlagen ge-
ben. Seine Punktverluste (-2) und die aus dem 
hinteren Paarkreuz (-3) konnten diesmal durch 
die eingangs genannten guten Leistungen seiner 
Mannschaftskameraden kompensiert werden. 
Mit dem Erfolg von B. Thurm in seinem letzten 
Einzel wurde der Sieg komplettiert.
Die Punkte für Lehndorf: M. Nicklaus 2,5 | 
C. Alexy 2,5 | A. Dobler 2,0 | B. Thurm 1,5 | 
Th. Köhler 0,5

2. Kreisklasse Herren
SV Lok Altenburg 4 – TSV Lehndorf 2 4:10
Die Gastgeber präsentierten sich mit einem gegen-
über dem Vorjahr weiter gewachsenen Niveau.
Das belegen etliche hart umkämpfte und knappe 
Einzelergebnisse. Am Ende setzte sich die Er-
fahrung, ergänzt durch den Kampfgeist unseres 

Nachwuchsspielers M. Taubert durch und sicher-
te den zahlenmäßig klaren Erfolg für Lehndorf 2.
Die Punkte für Lehndorf 2: 
R. Hoppe 2,5 | F. Heilmann 0,5 | 
E. Gehrke 3,5 | M. Taubert 3,5
TSV Lehndorf 2 – ASV Wintersdorf 3 10:8
Eigentlich hatten wir uns für diese Begegnung 
keine besonderen Chancen ausgerechnet. Mit  
zwei äußerst unbequemen Spitzenspielern war 
die letzte Begegnung in Wintersdorf noch in kei-
ner besonderen Erinnerung. Doch es wurde eine 
bis zum Ende spannende Begegnung, bei der auf 
beiden Seiten „Favoriten“ patzten und „Under-
dogs“ zu Höchstformen aufliefen.  Ein mühse-
liges 11:9 durch Köhler/Hoppe verhinderte ei-
nen frühzeitigen Rückstand aus den Doppeln. 
Aus den Einzelergebnissen aber zog sich dann 
eine permanent knappe Führung für die Gäste 
bis zum 6:8 vor der letzten Runde. Nachdem 
Th. Köhler in seinem dritten Einzel an E. Kurze 
scheiterte, war die Hoffnung auf ein annehm-
bares Ergebnis nach einem weiteren unerwar-
teten Punktverlust von R. Hoppe an U. Clasen 
vollkommen dahin. In einer äußerst starken 
letzten Einzel-Runde gelang es Lehndorf danach, 
ohne Verlustpunkte zu bleiben und damit sogar 
den Gesamterfolg zu sichern. Besonders glück-
lich war dabei R. Hoppe, der nach Jahren wieder 
einmal gegen seinen Kontrahenten E. Kurze nach 
mehrfachem Rückstand seine letzten beiden 
Sätze mit 12:10 gewinnen konnte. 
Die Punkte für Lehndorf: Th. Köhler 3,5 | 
R. Hoppe 2,5 | J. Heilmann 1,0 | E. Gehrke 2,0

Kreisliga Jugend
SV Großstöbnitz – TSV Lehndorf 8:3
Trotz der Niederlage war diese Begegnung für un-
sere Spieler als Erfolg zu werten, endeten  doch im 
vergangenen Spieljahr beide Spiele jeweils zu Null.
Zu den beiden Einzelspiel-Erfolgen durch Lucas 
Höfer und Michael Brunner kommt ein Punkt aus 
den Doppelspielen durch Marcel Keisler/David 
Kremser. Um gegen Großstöbnitz in Erfolgsnähe 
zu gelangen, fehlen trotz einiger weiterer knap-
per Ergebnisse auch das sichere „Verwalten“ von 
herausgespielten Führungen. 
Die Punkte für Lehndorf 2: L. Höfer 1,0 | 
M. Brunner 1,0 | M. Keisler 0,5 | D. Kremser 0,5
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Tischtennis 2. Bezirksliga
1. Sieg für Nobitz II

Am vergangenen Samstag trafen sich die Mann-
schaften des SV Medizin Altenburg und des TSV 
1876 Nobitz e. V. II in der Mäderschule zum 
Mannschaftsvergleich.
Die Gastgeber traten gleich mit drei Ersatzspie-
lern an, die Gäste setzten Tunk für den fehlenden 
Hermsdorf ein. In den Doppeln gewannen die 
Nobitzer eins von drei Doppeln, Scheibe/Freund 
gegen Beisert/Köhler mit 3:1. Die 1. Runde lief 
sehr erfolgreich gegen die Skatstädter, Nobitz 
konnte in 5 von 6 Spielen punkten. Die Sport-
freunde Vogel und Schmidt stellten sich in ih-
rer 2. Einzelrunde besser auf ihre Kontrahenten 
Scheibe und Freund ein und gingen als Sieger mit 
jeweils einem 3:1 hervor. Mit dieser Aufholjagd 
der Gastgeber zum 5:6 wussten die Nobitzer, 
dass man voll konzentriert durchspielen musste, 
was Schäfer gegen Beisert 3:0 und Schmidt ge-
gen Köhler 3:0 schafften. An diesem Tag war 
Ersatzspieler Steinau mit seinem 3:0 gegen 
Giersch einfach zu stark, was Altenburg auf das 
Entscheidungsdoppel hoffen lies. Nach einem 
1:1 Satzstand wurde Tunk noch einmal auf volle 
Konzentration hingewiesen, was ihm letztend-
lich auch den 3:1 Sieg brachte und den Nobitzer 
einen knappen 9:6 Erfolg gegen einen sehr gut 
Ersatz gestellten SV Medizin Altenburg.
Die Punkte holten: Scheibe 1,5 | Freund 1,5 | 
Schäfer 1,0 | Schmidt 2,0 | Giersch 1,0 | Tunk 2,0.
Th. Scheibe Infos unter: www.tsv1876nobitz.de

TSV Lehndorf 2 – SV Aufbau Altenburg 2 6:8
Durch den kurzfristigen krankheitsbedingten 
Ausfall eines Spielers bestand keine Möglichkeit 
einer Spielverlegung mehr. Die Gäste waren be-
reits angereist, so dass Lehndorf mit nur 3 Spie-
lern absolvieren musste, die im Normalfall kein 
größeres Problem dargestellt hätte. Marcel Keis-
ler/David Kremser holten ihr Doppel sicher nach 
Hause. In den Einzeln kamen Marcel Keisler und 
Lucas Höfer zu jeweils drei bzw. zwei Erfolgen. 
Durch das Fehlen des vierten Spielers gingen vier 
Spiele kampflos an unsere Gegner, die sich damit 
auch den Gesamterfolg sichern konnten.
Die Punkte für Lehndorf 2: M. Keisler 3,5 | 
L. Höfer 2,0 | D. Kremser 0,5
R. Hoppe

Weihnachten im Schuhkarton“
Auch in diesem Jahr zum 15. Mal 
in unserer Kirchgemeinde Nobitz. 
„Weihnachten im Schuhkarton“ 
ist eine Mitmachaktion, an der 
sich jeder beteiligen kann: Bis zum 15. November 
kann man einen weihnachtlich dekorierten und 
mit neuen Geschenken gefüllten Schuhkarton 
zu den Abgabestellen bringen. Päckchenpacker 
können entscheiden, welche Altersgruppe (2-4, 
5-9 oder 10-14 Jahre) und welches Geschlecht 
sie beschenken wollen. Bewährt hat sich eine 
Mischung aus Kleidung, Spielsachen, Schul-
materialien, Hygieneartikeln und Süßigkeiten. 
Eingepackt werden dürfen nur Geschenke, die 
zollrechtlich in allen Empfängerländern erlaubt 
sind. Eine Packanleitung ist im Aktionsflyer zu 
finden, den Sie in den Annahmestellen und in 
Ihrem Pfarramt erhalten können. Zusätzlich zum 
Schuhkarton empfiehlt das Werk eine Spende 
von sechs Euro pro Päckchen für die Abwicklung 
des Projekts und den Transport.
Die Päckchen können zu den Öffnungszeiten im 
Pfarramt Nobitz (Di bis Fr 09:00 – 13:00 Uhr 
oder in der Kröber Apotheke Nobitz abgegeben 
werden. Dies können Sie auch jetzt schon tun.
R. Walther, Sammelstellenleiterin

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Nobitz und Ehrenhain

Gottesdienste:
Ehrenhain – Sonntag, 20.10.2013, 16:00 Uhr
ECCOLO Konzert. Es erklingen Werke von Telemann, 
G. Witschurke, Händel u. a. m. Eintritt ist frei!
Ehrenhain – Donnerstag, 31.10.2013, 10:15 Uhr
Zentralgottesdienst zum Reformationsfest
Nobitz – Sonntag, 27.10.2013, 10:15 Uhr
Kraschwitz – Sonntag, 20.10.2013, 10:15 Uhr
Pfarramt Ehrenhain, OT Ehrenhain, Waldenburger Str. 40, 
04603 Nobitz, Tel./Fax: 034494 87498 – Sprechzeit: jeden 
Donnerstag 13:00 – 15:00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Pfarrhaus Nobitz, Kirchgasse 5, 04603 Nobitz, Telefon: 
03447 375160 – Sprechzeit: jeden Montag 14:30 – 15:30 Uhr 
sowie nach Absprache
Büro Nobitz: Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr geöffnet für Fried-
hofsfragen in Nobitz
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Liebe Gemeindeglieder im Kirchspiel Saara,
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die 
reichlichen Erntedankgaben, die die Altenburger 
Tafel schon in letzten Jahren dankbar entgegen-
genommen hat. Des Weiteren vielen Dank an die-
jenigen, die sich an der Vorbereitung und Durch-
führung der Gemeindekirchenratswahlen beteiligt 
haben. Am 27.10.2013 werden die alten Gemein-
dekirchenräte von Maltis, Zürchau und Saara ver-
abschiedet und die neu gewählten eingeführt. 
Am 03.11.2013 findet dies in Mockern statt. Die 
neuen Gemeindekirchenräte in Saara fühlen sich 
durch die erfreulich hohe Wahlbeteiligung in ihrer 
Arbeit für die nächsten sechs Jahre gestärkt.
Noch eine wichtige Bitte: Auch in diesem Jahr 
wollen wir am Heilig Abend den Gottesdienst 
mit einem Krippenspiel bereichern. Dafür wer-
den noch Mitspieler gesucht, egal welchen Al-
ters, die sich bis zum Martinstag, den wir dieses 
Jahr am 10.11.2013 feiern möchten, bei Kantorin 
Helgard Hein melden können.
Herzlichst grüßen die Gemeindekirchenräte

Kirchspiel Saara

Wichtige Anschriften:
Pfarrer 
Peter Klukas 
Pfarrberg 1 
04639 Gößnitz 
Tel.: 034493 30040

Stadtkirchnerei 
Gößnitz 
Pfarrberg 1 
04639 Gößnitz 
Tel.: 034493 71220

Kantorin 
Helgard Hein 
Saara Nr. 44 
04603 Nobitz 
Tel.: 03447 501445

Herzliche Einladung 
zu unseren Veranstaltungen

• Seniorenfrühstück: jeden letzten Donnerstag 
im Monat ab 09:00 Uhr

• Seniorennachmittag: jeden zweiten Mittwoch 
im Monat ab 15:00 Uhr

• Kirchenchorprobe: jeden Dienstag 18:00 Uhr
• Posaunenchorprobe: 

jeden Dienstag 19:30 Uhr
• Flötenkreis: jeden Freitag ab 16:00 Uhr
• Mittelalterkreis: jeden dritten Mittwoch im 

Monat 20:00 Uhr
• Gemeindekirchenratssitzung: jeden vierten 

Mittwoch im Monat 19:00 Uhr

Gottesdiensttermine
Zürchau
31.10.2013, 10:00 Uhr Volkmar Knapp
Mockern
20.10.2013, 09:00 Uhr Volkmar Knapp
03.11.2013, 09:00 Uhr Pfr. Peter Klukas,
mit Taufe und Einführung/Verabschiedung der 
Gemeindekirchenräte
Saara
27.10.2013, 14:00 Uhr Pfr. Peter Klukas,
Zentralgottesdienst mit Chortreffen und Einfüh-
rung/Verabschiedung der Gemeindekirchenräte 
von Zürchau, Maltis und Saara
03.11.2013, 10:30 Uhr Volkmar Knapp


